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Es müsste aber kein Referendariat im heutigen Sinne geben. Einarbeitung kann auch
berufsbegleitend erfolgen, wie es in den meisten - vor allem akademischen - Berufen der Fall
ist. Vllt. sogar besser. In der Sonderpädagogik wird man teilweise z. B. nach dem Ref. in völlig
anderen Förderschwerpunkten, Settings, Altersstufen, Fächern etc. eingesetzt. Natürlich hat
man Grundlagen der Diagnostik, des Unterrichts etc. gelernt (bzw. die Kenntnisse aus dem
Studium vertieft und angewendet), aber effizienter wäre es, sie im nachher erforderlichen
Kontext zu erwerben.

Der eigentliche Grund für das Referendariat ist, dass für eine Beamtenlaufbahn ein
Vorbereitungsdienst vorgesehen ist; nicht, dass man ohne Ref. kein guter Lehrer sein könnte.
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